
Bezirksausschuss des 4. Stadtbezirkes Landeshauptstadt
MünchenSchwabing-West

Landeshauptstadt München, Direktorium, Tal 13, 80331 München

An alle
Mitglieder des BA 4
Vertreter von Behörden, Stadtrat und Presse
Bürgerinnen und Bürger

Vorsitzender:
Dr. Walter Klein

Privat:
Clemensstr. 67, 80796 München
Telefon: 309949
Telefax: 309949

BA-Geschäftsstelle Mitte:
Tal 13, 80331 München
Ansprechpartnerin: Frau Grüninger
Telefon: 29165173
Telefax: 22802674
E-Mail: bag-mitte.dir@muenchen.de

München, den 14.03.2011

Einladung: BA-Sitzung am 23.03.2011

Sehr geehrte Damen und Herren,

ich  lade  Sie  recht  herzlich  zur  öffentlichen  Sitzung  des  Bezirksausschusses  4, 
Schwabing-West, am Mittwoch, den 23.03.2011 um 19.30 Uhr in der Cafeteria des 
Alten- und Service-Zentrums Schwabing-West, Eingang Hiltenspergerstr. 76 ein.
Die Bürgersprechstunde beginnt um 19.00 Uhr.
     
Folgende Tagesordnung ist vorgesehen:

A.           Allgemeines  

1. Begrüßung, Beschlussfähigkeit, Beschluss über zu behandelnde Anträge und die 
endgültige Tagesordnung

2. Protokoll der Sitzung vom 23.02.2011
3. Fragen an Polizei und Bezirksinspektion
4. Bürgeranliegen
5. Unterrichtungen (siehe Bericht)

B            Soziales  

1. Anträge  

2. Entscheidungen und Anhörungen  

3. Unterrichtungen (siehe Bericht)

C           Wirtschaft und Kultur  

1. Anträge  

2. Entscheidungen und Anhörungen  
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Wirtschaft
2.1 Werbenutzungsvertrag der Landeshauptstadt München: 

Stellungnahme zu Standortvorschlägen; Benennung besonders störender Werbestellen
2.2 Hohenzollernstr. 72, „Samina“ Schlafgesundheit: Mobiler Fahrradständer

Kultur

Veranstaltungen
2.3 Ackermannbogen: Quartiersflohmarkt der Nachbarschaftsbörse am 28.05.2011
2.4 Elisabethplatz: Benefiz-Flohmärkte der Bahnhofsmission am 07.05., 09.07. und 10.09.2011
2.5 Luitpoldpark: Parkgymnastik und Spielnachmittage des Sportamtes (Mai bis Oktober)
2.6 Blade Night: Strecken Nord kurz und Nord lang (09.05. bis 05.09.2011)
2.7 Maibaumaktion der „Grünen Achse Schwabing“ mit Fahrradwanderung am 07.05.2011

3. Unterrichtungen (siehe Bericht)  

D           Planen und Wohnen  

1. Anträge  

2. Entscheidungen und Anhörungen  

Planen
2.1 Römerstr. 16 a: Dachaufstockung eines Wohn- und Geschäftshauses

Wohnen

3. Unterrichtungen (siehe Bericht)  

E            Umwelt und Verkehr  

0. Gäste im UA
0.1 Baureferat Gartenbau:

Grünanlagenweg zwischen Ackermannbrücke und Elisabeth-Kohn-Straße

1. Anträge  
1.1 Bürger: Nördliche Belgradstraße

2. Entscheidungen und Anhörungen  

Umwelt
2.1 Mittermayrstr. 21: Fällung einer Hängebirke
2.2 Fürstenbergstr. 15: Baumfällungen in Zusammenhang mit einem Neubauvorhaben
2.3 Brunnerstr. 31: Fällung einer Esche
2.4 Schleißheimer Str. 156: Fällung eines Ahorn
2.5 Kraepelinstr. 2-10: Baumfällungen in Zusammenhang mit dem Neubau einer Tagklinik, 

einer Kindertagesstätte und einer Mitarbeiterkantine
2.6 Friedrichstr. 15: Fällung einer Kastanie
2.7 Rümannstr. 30: Fällung einer Eiche und einer Ulme
2.8 Sauberkeit und Pflege der Grünfläche Hohenzollern-/Hiltenspergerstraße

(Beschlussvorlage zur Empfehlung Nr. 08-14/E 00110 der Bürgerversammlung vom 
09.10.2008)
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Verkehr
2.9 Ansprengerstraße für den gegenläufigen Radverkehr freigeben (Beschlussvorlage zur 

Empfehlung Nr. 08-14/E 00670 der Bürgerversammlung vom 12.10.2010)
2.10 ÖPNV-Offensive IV: Ein- und Ausstieg an Bushaltestellen verbessern: 

Untersuchungsergebnisse und weiteres Vorgehen: Anhörung zur Beschlussvorlage
2.11 Haltverbot Ansbacher Straße: Mögliche Alternative?

3. Unterrichtungen (siehe Bericht)  

F            BA-Angelegenheiten  

G           Verschiedenes  

H            Nicht öffentliche Angelegenheiten   
1. Straßenbenennungen im 4. Bauabschnitt Ackermannbogen: 

Voranfrage und Vorschläge des Kommunalreferats sowie der CSU-Fraktion
(aus 01/11 und 02/11 vertagt)

2. Kraepelinstraße: Zweckentfremdung von Wohnraum – Antrag auf Negativattest

I             Termine  

1. Unterausschuss  Soziales  am  17.03.2011  um  18.00  Uhr  im  CVJM-
Jugendzentrum, Theo-Prosel-Weg 16

2. Unterausschuss Wirtschaft und Kultur am 23.03.2011 um 19.00 Uhr im ASZ 
Schwabing-West, Hiltenspergerstr. 76

3. Unterausschuss Planen und Wohnen am 17.03.2011 um 19.30 Uhr im Haus 
„Olymp“, Elisabeth-Kohn-Str. 29

4. Unterausschuss Umwelt und Verkehr am 17.03.2011 um 18.00 Uhr im Haus 
„Olymp“, Elisabeth-Kohn-Str. 29

Die nächste Sitzung des Bezirksausschusses 4 findet am Mittwoch, den 13.04.2011, 
um 19.30 Uhr  in der  Cafeteria des Alten-  und Service-Zentrums Schwabing-West, 
Eingang Hiltenspergerstr. 76 statt.

Mit freundlichen Grüßen

Dr. Walter Klein
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Bericht des Vorsitzenden und der Unterausschüsse
Schreiben der Verwaltung, Kenntnisnahmen, Unterrichtung über sonstige Vorgänge
(Einlauf 15.02.2011-14.03.2011)

A 5 Allgemeines:

B 3 Soziales:

01.02.2011 Beschluss des Kinder- und Jugendhilfeausschusses: Kindertagesstätten sons-
tiger Träger; Haus für Kinder an der Klopstockstraße 4 – Leistung eines Baukostenzu-
schusses nach dem BayKiBiG 

16.02.2011 Beschluss der Vollversammlung: München lebt Vielfalt – Interkultureller Inte-
grationsbericht 2010 (Sitzungsvorlage Nr. 08-14/V 05728)

18.02.2011 Sozialreferat Büro der Kinderbeauftragten: Das Fest zum Weltkindertag findet 
heuer im Stadtbezirk Laim statt

02.03.2011 Direktorium:  Bewilligung eines Zuschusses aus dem BA-Budget  an den El-
ternbeirat der Grundschule Wilhelmstraße in Höhe von 600 Euro für das Projekt “Tanz 
und Schule” für die 2. bis 4. Klassen ab Mitte März 2011

08.03.2011 Sozialreferat zum BA-Antrag Nr. 08-14/B 02629 vom 15.12.2010 (Ackermann-
bogen 4. Bauabschnitt: Raumbedarf für Bewohnertreff) Aufgrund der Mischung von ge-
fördertem Mietwohnungsbau, München-Modell und frei finanziertem Eigentum im 4. Bau-
abschnitt  wird eine  ausgewogene  Sozialstruktur  erwartet.  Deshalb  soll  die  personelle 
Ausstattung (eine hauptamtliche Kraft in den beiden bisherigen Standorten der Nachbar-
schaftstreffs des Ackermannbogen e.V.) auf weitere drei Jahre verlängert werden. Ein 
Bedarf für die Erstellung von Räumen in Teileigentum wird wegen der bereits vorhande-
nen Treffs und der KulturGarage nicht gesehen. Wenn die städtischen Wohnungsbauge-
sellschaften darüber hinaus mietfreie Räume für eine nachbarschaftliche Nutzung durch 
den Ackermannbogen  e.V.  zur  Verfügung  stellen,  wird  dies  begrüßt.  Die  Stadt  wäre 
dann bereit, die Betriebs- und Nebenkosten sowie die Personal- und Maßnahmekosten 
zu tragen. Das Sozialreferat nimmt mit GEWOFAG und GWG Kontakt auf, um die Mach-
barkeit zu überprüfen und das weitere Vorgehen abzustimmen

C 3 Wirtschaft und Kultur:

22.02.2011 KVR: Drehgenehmigung für die Produktion „Zur Sache Marie“ am 08.03.2011 
zwischen 12 und 19 Uhr in der Habsburgerstr. 3

24.02.2011 KVR:  Unveränderte  Fortführung  der  Schank-  und  Speisewirtschaft  “Arts  & 
Board”, Belgradstr. 9

02.03.2011 Kulturreferat: Veranstaltungen/Kooperationen März 2011

11.03.2011 KVR: Unveränderte Fortführung des Cafés “Il Gattopardo Cucine e Vini” in der 
Nordendstr. 58

D 3 Planen & Wohnen:

02.02.2011 Bekanntgabe in der Sitzung des Ausschusses für Stadtplanung und Bauord-
nung:  Dachauer  Straße  (nordöstlich)  zwischen  Willi-Gebhardt-Ufer,  Olympiapark, 
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Schwere-Reiter-Straße, Entwicklung des Olympischen Dorfes und des Mediendorfes für 
die Olympischen und Paralympischen Winterspiele 2018

21.02.2011 Beantragte Bauvorhaben: Vorbescheid  Rankestr. 8, Anbau außen liegender 
Aufzüge; Erstantrag Herzogstr. 41, Dachanhebung, Anbau von Balkonen, Einbau eines 
Personenaufzugs,  RGB:  Nutzungsänderung  zu  Wohnen,  Einbau  eines  Personenauf-
zugs, Erweiterung der Dachterrasse

01.03.2011 LBK: Abdruck eines Schreibens zur Beantwortung einer Bürgeranfrage (Bau-
vorhaben Schleißheimer Str. 127) Der Antragsteller hat seinen Antrag auf Nutzungsän-
derung der ehemaligen Gaststätte in eine Spielhalle und Salsa-Bar zurückgezogen. Da-
mit ist das aktuelle Verfahren beendet und die 1983 erteilte baurechtliche Genehmigung 
(Gaststättenbetrieb  mit  Kegelbahnen)  gilt  weiter.  Die Entfernung der  Kegelbahnen  ist 
nicht genehmigungspflichtig und wurde der LBK vom Architekten gemeldet. Eine Routi-
nebegehung ist geplant

07.03.2011 Beantragte  Bauvorhaben:  Vorbescheid  Herzogstr.  110,  Fassadensanierung 
und Balkonerweiterung; Erstantrag Konradstr. 12, Erneuerung dreier Gauben, Errichtung 
eines Balkons im 1. DG; Konradstr. 10, Anbau von Balkonen, Fluchtleitern und Stegen, 
Ertüchtigung der Flucht-  und Rettungswege;  Genehmigungsverlängerung  Fallmerayer-
str. 2, An- und Umbau des Dachgeschosses

10.03.2011 Beantragte  Bauvorhaben:  Erstanträge  Destouchesstr.  40,  Anbau eines  ver-
glasten Außenaufzugs;  Belgradstr.  152, Nutzungsänderung/Stilllegung 2. Tiefgaragen-
geschoss

14.03.2011 Beantragte Bauvorhaben: Genehmigungsverlängerung Römerstr. 37, DG-Aus-
bau;  Erstantrag  Wormser  Str.  1,  Errichtung  ortsfester  Fluchtleitern  /  2.  Rettungsweg; 
Tektur  Ackermannstraße,  Neubau  Parzival-Schule  und  heilpädagogische  Tagesstätte 
Michael-Haus

23.03.2011 Beschlussvorlage für den Planungsausschuss: Siedlungsentwicklung und In-
frastrukturversorgungskonzept für München im Zeitraum 2011 - 2015

E 3 Umwelt und Verkehr:

26.01.2011 KVR: Aufhebung des personenbezogenen Behindertenparkplatzes im Bereich 
Clemensstr. 48/Seite Ansprengerstraße nach dem Tod des Inhabers

27.01.2011 Baureferat Gartenbau: Sofortige Fällung eines Ahorn in der Infanteriestr.  17 
als  Gefahrenbaum:  Der  Baum wies  eine  zur  Hälfte  dürre  Krone  und  Stammfußmor-
schung auf und soll durch natürlichen Aufwuchs ersetzt werden

03.02.2011 Beschluss  des  Bauausschusses:  Straßenbrücke  Lerchenauer  Straße  über 
den Petuelring - Ausführungsgenehmigung

09.02.2011 Abfallwirtschaftsbetrieb  zur  BA-Anhörung  vom  vorigen  Jahr  (Christbaum-
sammlung – Weitere haushaltsnahe Sammelplätze) Der AWM dankt  für das Engage-
ment der Bezirksausschüsse. Trotz zahlreicher Vorschläge konnte zusätzlich zur Abga-
be an Wertstoffhöfen und einigen Schulen sowie zur Abholung in Wohnanlagen auf An-
trag  der  Hausverwaltungen  nur  ein  neuer  Sammelplatz  in  München-West  (Kanalbe-
triebsstation Mathunistraße) angeboten werden. Das Baureferat Gartenbau hat sich we-
gen der Beschädigung, Verdichtung und Verschmutzung durch den Fahrverkehr gegen 
eine Sammlung in städtischen Grünflächen ausgesprochen. Die ebenfalls häufig vorge-
schlagenen Wertstoffinseln liegen in der Verantwortung der Dualen Systeme, die für die 



Seite 6

Christbaumsammlung weder die Haftung übernehmen noch die Verkehrssicherheit ga-
rantieren würden. Aus Haftungsgründen scheiden auch alle Plätze aus, die zu nah an 
parkenden Fahrzeugen liegen oder frei zugänglich sind. Für die nächste Sammelsaison 
wird geprüft, ob staatliche und private Schulen sowie Kindergärten einbezogen werden 
können

15.02.2011 Kreisverwaltungsreferat  Branddirektion  zum  BA-Schreiben  vom  27.01.2011 
(Ansbacher Straße:  Zufahrt  durch Falschparker  blockiert?)  Die Branddirektion hat  am 
02.02.2011 einen Ortstermin durchgeführt und teilt die Befürchtung, dass auch Feuer-
wehrfahrzeuge erheblich behindert würden. Eine starke Beeinträchtigung der Maßnah-
men der Feuerwehr zur Menschenrettung und Brandbekämpfung wäre die Folge.  Um 
die Erreichbarkeit mit Feuerwehrfahrzeugen im Brand- oder Unglücksfall zu gewährleis-
ten, wurde das KVR um ein einseitiges durchgehendes absolutes Haltverbot ohne Zeit-
beschränkung gebeten. Dieses Haltverbot wurde lt. Mitteilung des KVR vom 09.02.2011  
inzwischen eingerichtet (vgl. Bericht 02/11)

15.02.2011 RGU Mobilfunk: Suchkreismeldung UMTS-Aufrüstung bestehender Sendean-
lagen in der Klopstockstraße (Suchkreis Hagedornstraße) und der Deidesheimer Straße

15.02.2011 Abfallwirtschaftsbetrieb München: Informationen zum Wertstoffsammelsystem 
in der Landeshauptstadt München: 1991 wurde aufgrund der geänderten Bundesgesetz-
gebung (Verpackungsverordnung) das bis dahin von der Stadt praktizierte Wertstoffsam-
melsystem an die Dualen Systeme übergeben. In München hat sich die Sammlung der 
Wertstoffe  mittels  Containern  (Bringsystem)  etabliert.  Im Auftrag  der  privaten Dualen 
Systeme – also nicht im Auftrag der Stadt, mit der kein Vertragsverhältnis besteht – füh-
ren Drittfirmen die Entsorgung der Wertstoffe durch. In München sind die Firmen RE-
MONDIS  und  Wittmann  Entsorgungswirtschaft  tätig.  Bei  der  Auswahl  der  Container-
standplätze,  an der die Stadt  nicht  beteiligt  ist,  achten die Entsorgungsfirmen auf die 
vom Bayerischen Staatsministerium für Landesentwicklung und Umweltplanung empfoh-
lene Standplatzdichte von einem Standplatz pro 1.000 bis 2.000 Einwohner. Für die Er-
richtung der Standplätze ist eine öffentlich-rechtliche Sondernutzungserlaubnis erforder-
lich.  Diese Genehmigung  erteilt  der  AWM nach Anhörung  aller  eventuell  betroffenen 
Dienststellen. Die Genehmigung kann nur versagt werden, wenn rechtliche oder zwin-
gende tatsächliche Gründe dagegen sprechen. In allen anderen Fällen bleibt  lediglich 
der Appell an die Betreiberfirmen, einen Alternativstandort zu suchen

15.02.2011 Kommunalreferentin  zum BA-Schreiben  vom 08.02.2011 (Ackermannbogen: 
Weiteres Vorgehen bei den Baumfällungen für den 4. Bauabschnitt) Im Rahmen der Vor-
untersuchungen haben Sondierungen mit geophysikalischen Detektoren ergeben, dass 
auf  dem  früheren  Militärgelände  in  besonderem  Maße  mit  dem  Vorhandensein  von 
Kampfmitteln zu rechnen ist, von denen nach wie vor eine erhebliche Gefährdung aus-
geht. Den Käufern und künftigen Nutzern der Grundstücke muss garantiert werden, dass 
im Boden weder Verunreinigungen noch Kampfmittel vorhanden sind. Das Kommunalre-
ferat hat daher keinen Ermessensspielraum und muss die vom Planungsreferat zur Fäl-
lung freigegebenen Bäume fällen lassen (in der BA-Sitzung am 23.02.2011 bekannt ge-
geben)

15.02.2011 Baureferat  zum BA-Antrag  Nr.  08-14/B  02618  v.  15.12.2011  (Winterdienst: 
Behindertenparkplätze und Zugänge freihalten) Die Mitarbeiter der städtischen Straßen-
reinigung werden jährlich zu Beginn der Wintersaison darauf hingewiesen, dass Behin-
dertenparkplätze vorrangig und im ersten Umlauf freizuräumen sind und die ständige Zu-
gänglichkeit gewährleistet sein muss. Anlässlich des BA-Antrags wurden die Mitarbeiter 
nochmals entsprechend instruiert und die Bereichsleiter zu verstärkten Kontrollen ange-
wiesen
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18.02.2011 Baureferat  Gartenbau  zum  BA-Antrag  Nr.  08-14/B  02508  vom  27.10.2010 
(Maßnahmen gegen Grünflächen-  und Gehwegverschmutzung  durch Hundekotbeutel) 
Im öffentlichen Straßenraum werden – anders als in Grünanlagen - keine Abfallbehälter 
mit Deckel aufgestellt, weil für die Verschmutzung des Umfeldes hier nicht Vögel, son-
dern unachtsame Bürger verantwortlich zu machen sind, die erfahrungsgemäß Behälter 
mit Deckel noch weniger akzeptieren. Schwabing-West ist nach Ansicht des Baureferats 
im Vergleich zu anderen Stadtbezirken so zahlreich und dicht  mit  Abfallbehältern be-
stückt, dass keine zusätzlichen Mülleimer aufgestellt werden können. Auch die zusätzli-
che Forderung, an den Hundekottütenspendern Hinweise auf die nächstgelegenen Ab-
fallbehälter anzubringen, wird abgelehnt: Hinweisschilder würden erfahrungsgemäß in-
nerhalb kürzester Zeit  bis zur Unleserlichkeit  verschmiert  oder verschmutzt und seien 
überflüssig, weil die ortsansässigen Hundebesitzer aufgrund ihrer zahlreichen Spazier-
gänge  bei  gutem  Willen  ohnehin  wissen,  wo  der  nächste  Mülleimer  steht
dazu s.u.: Schreiben des Vorsitzenden vom 01.03.2011

21.02.2011 Stadtwerke: Vorabinformation über geplante Baumaßnahmen: Verlegung von 
Wasseranschlüssen im Baugebiet Ackermann-/Schwere-Reiter-Straße, voraussichtlich 8 
Wochen

21.02.2011 Stadtwerke: Infoflyer zum Fernwärmeprojekt Mildred-Scheel-Bogen: Die witte-
rungsbedingt eingestellten Bauarbeiten werden zwischen der 8. und vorauss. 13. Kalen-
derwoche fortgesetzt und abgeschlossen. Die Fahrspuren in der Isoldenstraße werden 
im Bereich der Grabungen verlegt oder sind nur eingeschränkt nutzbar. Die Parkplätze 
im Baustellenbereich entfallen vorübergehend

21.02.2011 Baureferat Tiefbau zum BA-Antrag Nr. 08-14/B 02619 vom 15.12.2010 (Um-
bau der Kreuzung Herzog-/Erich-Kästner-Straße als Voraussetzung für den Abbau der 
Ampeln) Das Baureferat  ist wie der BA der Meinung, dass die Ampel  nicht abgebaut 
werden darf, bevor die Querungswege für die Fußgänger durch einen Umbau der Kreu-
zung verkürzt wurden. Zur Zeit wird untersucht, mit welchen baulichen Maßnahmen die-
ses Problem gelöst und zugleich die Fahrradabstellanlagen hinter den U-Bahnzugängen 
optimiert werden können. Der BA wird in die Planungen eingebunden

23.02.2011 KVR zum BA-Schreiben vom 16.12.2010 (Parksituation im Bereich der Krae-
pelinstraße: Bitte um erneute Überprüfung) Nach Ansicht des KVR ist im Bereich rund 
um das Klinikum nach wie vor kein Stellplatzdefizit für Bewohner feststellbar, da für sie 
genügend  Parkplätze  auf  Privatgrund  verfügbar  sind.  Die  von den Bürgern  kritisierte 
Überlastung wird überwiegend durch ortsfremde Pkw (vermutlich von Beschäftigten der 
umliegenden Betriebe) verursacht. Auch der Umfang des Klinikgeländes macht den Zu-
schnitt  eines potentiellen Lizenzgebietes mit der rechtlich maximal zulässigen Ausdeh-
nung problematisch. Im Auftrag des Stadtrats arbeitet  die Verwaltung derzeit an einer 
Beschlussvorlage für die Ausdehnung des Parkraummanagements außerhalb des Mittle-
ren Rings. Als Untersuchungsgebiet ist auch das angrenzende Milbertshofen vorgese-
hen. Wenn der BA einen Antrag auf Überprüfung des Gebietes rund um das Klinikum 
Schwabing stellt,  kann dieses Anliegen noch im Beschlussentwurf  berücksichtigt  wer-
den. Auf Antrag des BA könnte alternativ auch eine Verschiebung der Grenze des Park-
lizenzgebiets „Tristanstraße“ geprüft werden

23.02.2011 Beschlüsse des Planungsausschusses:  A) Nahverkehrsplan (NVP) der Lan-
deshauptstadt München: a) Aufgabenstellung; b) Bewertungsverfahren und Konzeptvor-
schlag  zur  Fortschreibung;  c)  Finanzierung  der  ÖPNV-Infrastruktur;  d)  Anträge;  
B) Entwicklung des Verkehrs in München: a) Aktueller Sachstandsbericht; b) Anträge:  
1. Bericht zur Entwicklung des Verkehrs in München; 2. Aktuelle Daten zum Autoverkehr 
in München + Hinweis/Ergänzung vom 10.01.2011
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28.02.2011 Untere  Naturschutzbehörde:  Abdruck  der  Genehmigung  für  Baumfällungen 
auf dem Grundstück Therese-Studer-Str.  26: Eine bebauungsplankonforme Bebauung 
des Grundstücks ist bei Erhalt der nördlichen Baumreihe (Bäume Nrn. 1-7) nicht mög-
lich. Im Bebauungsplan wurde ein angemessener Ersatz festgesetzt. Wie vom BA gefor-
dert enthält der Bescheid Auflagen zum Schutz der zu erhaltenden Bäume während der 
Bauzeit

01.03.2011 Beschlüsse des Bauausschusses: a) Umgestaltung des Leonrodplatzes – Ak-
tueller  Sachstand;  b)  Beseitigung  höhengleicher  Bahnübergänge:  Ergänzung  vom 
11.02.2011

01.03.2011 Referat  für  Gesundheit  und  Umwelt  zum  BA-Schreiben  vom  16.12.2010 
(Rauch- und Geruchsemissionen aus einem Kamin in der Römerstr. 14) – Abdruck einer 
Mail  an die  beschwerdeführende  Anwohnerin:  Die  Emissionen  gehen  von einem mit 
Kohle befeuerten Küchenherd aus, der nach Auskunft des Betreibers im Sommer durch 
einen Gasofen ersetzt werden soll

01.03.2011 Schreiben des BA-Vorsitzenden an das Baureferat  Gartenbau (Maßnahmen 
gegen Grünflächen- und Gehwegverschmutzung durch Hundekotbeutel – Antwort vom 
18.02.2011 auf den BA-Antrag vom Oktober 2010) Herr Dr. Klein widerspricht der Be-
hauptung, Schwabing-West sei bereits ausreichend mit Abfallbehältern versorgt und er-
neuert die Forderung des BA nach Aufstellung zusätzlicher Abfallbehälter. Zum Beweis 
wird ein mit Fotos wild verstreuter Tüten versehenes Bürgerschreiben beigelegt

02.03.2011 Beschluss des Planungsausschusses: Anwohnergaragen in München

03.03.2011 RGU  Mobilfunk:  Suchkreismeldung  UMTS-Aufrüstung  einer  bestehenden 
Sendeanlage in der Winzererstraße

03.03.2011 Stadtwerke MVG: Weichenerneuerung zwischen Goetheplatz und Sendlinger 
Tor: Der nach fast 40 Jahren nötige Austausch macht während der Osterferien (18. bis 
26. April) eine Vollsperrung des U-Bahnbetriebs zwischen beiden Stationen erforderlich. 
Im Schienenersatzverkehr verkehren Gelenkbusse der Linie 103. Auf der übrigen Stre-
cke muss die Taktfolge der U-Bahnen in der Hauptverkehrszeit auf 3 bis 4 Minuten ver-
längert werden

07.03.2011 Stadtwerke: Information über Straßenbaumaßnahmen in der Rümannstr. 51: 
Aufgrabung  und Sanierung  der  Fernwärmeversorgungsleitung,  voraussichtlich  10.  bis 
15. KW

08.03.2011 Baureferat  zum BA-Schreiben vom 27.01.2011 (Ackermannbogen:  Beleuch-
tung im Bereich der Großen Wiese) Entsprechend einer Empfehlung aus der letzten Bür-
gerversammlung  wird  im Frühjahr  entlang  der  Verbindung  zwischen  dem III.  Bauab-
schnitt und der Herzogstraße eine Wegbeleuchtung installiert. Dazu werden gemäß dem 
städtischen Standard drei Laternen aufgestellt, um die Verkehrssicherheit zu gewährleis-
ten. Eine Orientierungsbeleuchtung reicht dafür  nicht  aus.  Zum Schutz der Anwohner 
werden ggf. Blenden eingesetzt

15.03.2011 Beschlussvorlage  für  den  Kreisverwaltungsausschuss:  CarSharing  in  Mün-
chen;  Durchführung von Pilotprojekten (Neufassung mit  den Stellungnahmen der  Be-
zirksausschüsse)

23.03.2011 Beschlussvorlagen für den Planungsausschuss: a) Ja mia san mim Radl do – 
sind doppelstöckige Fahrradabstellanlagen die Lösung für drängende Platzprobleme an 
städtischen MVV-Knotenpunkten? b) Die Ergebnisse des EMM-Erreichbarkeitsatlas im 
Stadtrat vorstellen
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F 3 BA-Angelegenheiten:

Termine:
15.03.2011 19.30 Uhr: Sitzung des BA 3 Maxvorstadt im Palais Dürckheim, Türkenstr. 4

22.03.2011 19.00  Uhr:  Sitzung  des  BA  1  —  Altstadt–Lehel  im  Münchner  Zimmer  der 
Gaststätte „Hofbräuhaus“, Platzl 9

29.03.2011 19.30  Uhr:  Sitzung  des  BA  12  Schwabing-Freimann  in  der  Seidlvilla, 
Nikolaiplatz 1 b

22.03.2011 19.30  Uhr:  Sitzung  des  BA  9  Neuhausen-Nymphenburg  in  der  Gaststätte 
„Goldener Hirsch“, Renatastr. 35

16.03.2011 19.30 Uhr: Sitzung des BA 11 Milbertshofen im Kulturhaus Milbertshofen, Curt-
Mezger-Platz

29.03.2011 18.00 Uhr: Informationsveranstaltung der Stadtwerke für die 
Bezirksausschüsse: Informationskonzept über Baustellen im Stadtgebiet sowie 
Überblick über geplante Baumaßnahmen in der SWM-Zentrale, Emmy-
Noether-Str. 2, Raum D 0.00

31.03.2011 17.00 Uhr: Empfang des Sportamtes für die Jugendbesten im Sport und im 
Schulsport 2010 (u.a. Tanzgruppe des Willi-Graf-Gymnasiums) im Ballsaal des 
Hotels „Maritim“, Goethestr. 7 (Anmeldung bis 15.03.2011 erforderlich)


